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das Tein und andere Narkotika bilden Andererſeits be
greift man auch weshalb die Schlafloſigkeit ſo häufig eine
Begleiterſcheinung von Leber und Nierenkrankheiten iſt
bei denen fie oft ſogar das erſte Erkennungszeichen dar
ſtellt da der Leber die Aufgabe zufällt die Giftſtoffe des
Organismus zu zerſtören und zu neutraliſieren während die
Nieren ihre Ausſcheidung zu beſorgen haben

Als wichtiger Faktor der Schiafloſigkeit iſt ferner die
anormale Erregbarkeit des Nervenſyſtems an

die männliche um eine Million Köpfe Dieſes Mißverhältnis
das gerade durch den Krieg ſo ſehr begünſtigt worden iſt
bedroht das ſoziale Leben der Nation mit ſchweren Ver
wicklungen Die Zahl der unabhängigen Frauen die ing
Berufsleben treten und Seite an Seite mit den Männer
arbeiten wird immer größer und beſchränkt die Ehemöglich
eiten immer mehr Anderſeits iſt der Typus der oberfläch
lichen Frau deren Sinn nur mit Toilettenangelegenheiten

Unterhaltungsbeilage
der Saale Feitung

und der Sehnſucht nach koſtſpieligen und neuartigen Unter
zufehen die erblich erworben oder die Folge einer ſchlechten ſ haltungsſenſationen angefüllt iſt und für die die Jagd A 46 Freitag den 20 Feöeuar 71920Sehirnhygiene ſein kann Auch die vom Magen und dem nach dem Mann das einzige Lebensziel bildet in den mitt W u aVerdauungsapparat ausgehenden Reflere ſpielen bei der
Erzeugung des Schlafes und der Schlafloſigkeit eine Rolle
ebenſo wie die Temperatur und Luftbeſchaffenheit des Schlaf
zimmers bei der Frage der Schlafloſigkeit nicht unbeachtet
bleiben darf Die ſtärkende Wirkung des Schlafs hängt
überdies auch davon ab daß er abſolut vollſtändig iſt das

daß er ſich auf alle Teile des Gehirns erſtreckt Häufig

leren und höheren Geſellſchaftsſchichten eine beängſtigend
allgemeine Erſcheinung geworden Dabei ſinkt die Geburten
rate immer tiefer und hat in Jrland bereits den tiefſte
Stand Europas erreicht Was aber noch beſonders die
öffentliche Aufmerkſamkeit in Anſpruch nimmt iſt die Wahr
nehmung daß die Neugeborenen in überwiegender Zahl
dem weiblichen Geſchlecht angehören Um dieſen bedrohlichen

Eva wo biſt du
Roman von Fedor von Jobeltigtz
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herein Elvirchen und ſetze dich da in den Winkel ich gebe
dir ein ſchönes Buch mit feinen Bildchen

Nun trat Elvire ein und wunderte ſich über die unge
heuer vielen Bücher die hier in vier durch offene Türgänge
miteinander verbundenen Zimmern auf dedenhohen Regaleniſt aber der Schlaf ſtatt total zu ſein nur partietl Wäh Zuſtand zu mildern bleibt wie Dr Murray ausführte ſtanden Bücher in allen Forma en ganz große Foliantenund ſind a v er n 3 reiſe d angten a Ve BWußſzn e r abrig Lmmenthaler Leder die wie Kiſten ausſahen W ganz lene vichlihe ver

Zner n ngitchen geiſtigen greit und die Begünſtigung der Auswanderung der Frauen nach elmatserinnerungen von G ReinerSo entſtehen die Träume die das mehr oder weniger den Kolonien s s s Bungarz ſchlängelte ſich mit ihr in eine Fenſtere le der letzten
in in die Erſcheinung treten läßt und

die durch konfuſe Jdeendverknüpfung von der unterbrochenen
Verdindung der Gehirntetle beredte Kunde geben

Aus dieſen kurzen Andentungen geht ſchon hervor wie
kompliziert die Mechagik des Schlafes iſt und wie zahl

und mannigfaltig die Urſachen ſind die die phy
fiologiſche Entwickktung dieſes Phänomens ſtören und kemmen
können Wenn eine Perſon ber Schlafloſigkeit klagt hat

ver Klinfker vor allem nach der Urſache der Störung zu
ſuchen und dieſe iſt in den Fällen in denen eine Schmerz
empfindung den Arzt über das leidende Organ orienttert

ſchwer feſtzuſtellen ſo wenn die Schlafloſigkeit durch
eine Verletzung ein Geſchwür neuralgtſche und rheumattſche
Erſcheinungen oder durch Hautkrankheiten die ſich unter
der Einwirkung der Bettwärme durch unerträgliches Jucken
zum Ausdruck bringen hervorgerufen wird Bei der Ver

vrdnung ſcheaffördernder Mittel empfiehlt ſich ſchon aus
dem Grunde außerordentliche Vorſicht weil dieſe auf Leber
und Nieren ungünſtig einwirken ganz abgeſehen davon daß
ihre Wirkung nur von kurzer Dauer iſt und die Gewöhnung
des Organismus an die Narkotika zu ſtetiger Steigerung
ihrer Doſierung zwingt Ein Mittel gegen die Schlafloſigkeit
bilden ſie ſomit nicht als ſolches können vielmehr nur

in Betracht kommen die das überreizte Ner
venſyſtem beruhigen und gleichzeitig den Patienten kräf
tigen Das geſchieht durch phyſtſche Einwirkung wie Luft
deränberung methodiſche h geren Muskelgymnaſtik hydrotherapentiſches Verfahren in Geſtalt vonver warmen Duſchen ſowie die Anwendung der
Elektrizität die zweckentſprechend und vorſichtig appliziert
das Nervenſyſtem am beſten bernhigt Verfeh
len aber alle dieſe Mittel den beabſichtigten Erfolg ſo
empfiehlt es ſich zu einer Behandlung ſeine Zuflucht zu

t

nehmen deren ausgezeichnete Wirkungen auch bei den hart
näckigſtenn Fällen von Schlafloſigkeit des öfteren erprobt
wurde Es handelt ſich dabei um eine Methode die Ein

eines künſtlichen aus einer 7 prozentigen Koch
fung beſtehenden Serums mit der Anwendung elek

triſcher Ströme auf den Kopf und den ganzen Körper
des Patienten verbindet Um eine volle Wirkung zu er
reichen müſſen beide kombinierte Behandlungsarten gleich
zeitig erfelgen Man konnte feſtſtellen daß zur Vermeidung
von Rückfällen die Kräftigung des Geſamtorganismus un
bedingt erforderlich iſt Organiſches Arſen Eiſen Natrium
phosphat und Strychnin in kleinen Doſen und verſtändiger
Anwendung leiſten nach dieſer Richtung vorzügliche Dienſte

erweiſen ſich als hervorragende Hilfsmittel zur Hebung
erſchöpften Lebensenergie Man erſieht aus alledem
der Arzt der Schlafloſigkeit durchaus nicht hilflos gegen

überſteht Er muß vor allem bemüht ſein deren Grund
um dann als geſchickter Taktiker unter

die ihm zur Verfügung ſtehen die geeignete
Auswahl zu treffen

Bunte Zeitung
ETuaglande Jranenüberſ Mit ſorgenvoller Aufmerkr beobachtet man c die ſteigende Flutwelle
wolblichen Geburtenüberſchuſſes Wie Dr Murray

Les lie kürzlich gelegentlich eines im Londoner Hygieniſchen
Jnßttnt geholtenen Vortrag ausführte überſteigt die weib
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Die Tragfähigkeit des Eiſes Eine Eisfläche von zwei
einhalb Zentimeter Dicke iſt bereits fähig das Gewicht eines
Menſchen zu tragen Eine Dicke von zehn Zentimeter ge
ſtattet das Paſfieren einer Kavallerieabteilung während den
gefahrloſen Transport von Artillerie über das Eis eine
Dicke von dreizehn Zentimetern erforderlich iſt Bei einer
Stärke von fünfundzwanizg Zentimetern kann eine Menſchen
menge getroſt auf dem Eiſe Aufſtellung nehmen und bei
fünfundvierzig Zentimetern iſt es für einen Eiſenbahnzug
befahrbar Dieſe Erkenntnis hatte in Sibirien lange Zeit
praktiſche Bedeutung Vor der Fertigſtellung der den rie
ſigen Baikalfee umgehenden Strecke der ſibiriſchen Bahn
wurden im Winter altjährlich Geleiſe über das meterdicke
Eis des viele Monate gefrorenen Sees gelegt und ſo die
beiden Endpunkte der Bahn verbunden m

Cine Vanderbilt ungariſche Königin Die Chicago Tri
bune macht Stimmung für die Wahl des ungariſchen Gra
fen Szechen di zum König von Ungarn und weiſt zu
dieſem Zweck darauf hin daß die Gattin des Grafen eins
geborene Amerikanerin Gladys Vanderbilt ſei Dieſer Um
ſtand könnte für Ungarn das ja auf die wirtſchaftliche und
finanzielle Unterſtützung der Vereinigten Staaten angewieſen
fei durchaus nicht ohne Bedeutung und ohne Wert ſein Das
amerikaniſche Blatt iſt feſt davon überzeugt daß die Tat
ſache daß eine Amerikanerin den ungariſchen Thron be
ſteigt weſentlich dazu beitragen müßte Ungarn die Sym
pathien der Amerikaner zu gewinnen und unbedingt die
Vereinigten Staaten dazu beſtimmen würde tätigeren An
teil am ungariſchen Wirtſchaftsleben zu nehmen Graf und
Gräfin Szechenyi wohnen zur Zeit in jeinem Teile Ungarns
weſtlich der Theiß der trotz der wiederholten Einſprüche der
Alliierten noch immer von den Rumänen militäriſch be
ſetzt iſt Das amerikaniſche Blatt vergißt daß in Amerika
Liebe und Sympathie zu verſtummen pflegen wenn es ſich
um Geſchäfte handelt

Literatur
Kommunalpel tiſche Probleme Vorträge an der Unk

gerſität Berlin Von Paul Hirſch Präſident des preu
ßiſchen Staatsminiſteriums 168 Seiten Verlag von
Quelle Meyer in Leipzig 1920 Jn dieſem zei ge
mähßeſten aller Bücher bekennt ſich der Präſident des preußiſchen
Staatsminiſteriums zu dem Reformwerle des Frhrn v Stein
Zutrauen veredelt den Menſchen ewige Vormundſchaft

hemmt ſein Reiſen Dieſe Worte des großen Reſormators
eröffnen ſeine Velrachtungen Wie vor hundert Jahren muß
nach Ueberzeugung des Verfaſſers wieder den Gemeinden
eine große Rolle zufallen bei der Erhebung des deutſchen
Volkes aus der Not der Gegenwart Es muß den Gemeinden
in Geſetzgebung Verfaſſung und Verwaltung die Stellung
eingeräumt werden auf die ſie längſt Anſpruch haben die
ihnen aber eine kurzſich ige Politik vergangener Jahrzehnte
vorenthalten hat Für eine ſolche Fortführung der Stein ſchen
Reformen gibt der Präſident des preußiſchen Miniſteriums
die Richtlinien
zu deziehen durch die

Goethe Buchhandlung r

Graf Emmso von Emmenthal,
Zu Emmenthal im Schloſſe dröhnt dumpfer Waffenſchall

Vom Wiehern edler Roſſe erwacht der Widerhall

So ging es weiter durch rei Fert le onſpal en urd Lezande te
die Geſchichte des letzten Gra en von mmenthal der Kaiſer
Karl dem Fünften den Fehdehandſchuh zugeworfen hatte
und ſchließlich von einem Wallonen tüdiſch ermordet worden
war Alle Emmenthaler Lieder knüpften an derlei lokale
Begebenheiten an die Koſer in der Chronik der Stadt nachge
leſen hakte und ſie gefielen dem Publikum der Neueſten Nach
richten ſo ſehr daß Herr Bungarz gar nicht genug kriegen
konnte und der Poſtdirektor ſich zuweilen zwiſchen einer dienſt
lichen Arbeit über die Herabſetzung des Paketportes für den
ſtädtiſchen Verkehr und der Abfaſſung einer Trauerrede für ein
verſtorbenes Mitglied des Kriegerveins förmlich den Kopf zer
brach um den rechten Balladenton zu treffen Manchmal
fing er an Das war der Biſchof Bruno der liebte klaren
Wein und manchmal Droben in der Kemenate ſteht
der Grafen blondes Weih und dann wieder Seht ihr
dort das altersgraue Schloß am grünen Rheinsſtrom

Stube legte hier zwei ſtarke Bände Merianſcher Topo
graphieen überenander hieß Elli ſich darauf ſetzen und gab
ihr ein Campeſches Kinderbuch mi kolorierten Kupſern zum
Anſchauen Das tat Elli denn auch aber bald hatte ſie ge
nug von den bunten Bildern ſtand auf ſah in den Garten
hinaus beobach ete mit ernſtem Geſiht eine Spinne die ſich
an einem langen Faden von der Decke herabließ und begann
hierauf neugierig ihre Umgebung zu muſtern Nicht weit
von ihr lag bunt durcheinander gewürfelt ein ganzer Haufen
von Büchern die erſt geſtern aus Amſterdam gekommen und
noch nicht geordnet worden waren Dieſe Bücher gefielen Elli
ſo winzig kleine Bücherchen hätte ſie ihr Lebtag gar nicht für
möglich gehal en Natürlich wußte ſie nicht daß es Elzevir
drucke waren Minia urwerke aus den berühmten Offizinen
der Elzevire in Holland die eine Zei lang die Marotte hatten
die von ihnen verleg en Werke in handtellergroem Format
herauszubringen Jedenfalls ſand Cl i eſe Bücheld en ganz
wunderhübſch Sle waren zumelſt in weizes Pergament ge
bunden und Elli meinte beinahe ſie ſähen wie Bauſteine

Und da ſaß ſie denn auch ſchon auf dem ſtaubigen
Boden mitten unter den Elzeviren und begann mit ihnen

Schließlich fand er eine ganz hübſche Schablone für den ju hauen Zuerſt ſolle es eine weiße Mauer werden dann
rechten Ton und dichtete nun tapſer drauf los ſo daß der eine Milchhalle wie die im Stadtpark und dann eine Ru ne
Zyklus allmählich bis auf Nummer ſiebenundzwanzig an wie die des Emmenthaler Schloſſes am linken Rheinufer
ſchwoli und die Geſahr nahe trat daß es bald kein lokales Sie legte ſich auf den Bauch das war bequemer und ſchichtete
Geſchehnis mehr u ke incen geken würde Der kleine Bur garz
hatte ſogar die kühne Abſicht die Dichtungen in einem Büchel
chen zu vereinen unler Teilung des Reingewinnes und
ſelbſtverſtändl ſch weiterer ſtrengſter Hütung des Pſeudonyms

und nun wurde der Verkehr zwiſchen ihm und dem Herrn
Poſtdirektor ſo intim daß man ſich ſogar gegenſeilig beſuchte
und die Kinder miteinander ſpielen ließ

Chriſtophine Bungarz Chriſtel genann war in ungefähr
gleichem Alter mit Elvire ein niedlicher Schwarzkopf von
freundlichem Weſen Die Kinder paß en gut zueinander und
mit dieſer Freundſchaft begann nun für Elli eine glückliche

die Bücherchen auſe nander Zuweilen purzelte die Ruine
um weil die Einbände ſich hie und da geworfen hatten aber
Elli war wagemutig und ging immer wieder von neuem an
ihr Werk

Inzwiſchen war vorn die Tür gegangen der Poſtdirektor
ſuchte Herrn Bungarz auf um mit ihm Rückſprache in einer
höchſt pe nlichen Angelegenheit zu nehmen Die Ballade vom
Biſchof Bruno von Emmenthal die ſo anſing Das war der

Biſchof Bruno der liebte klaren Wein, hatte Anſtoß erregt
Sie hatte das fromme Gemüt zweler Leſer der Neueſten

Nachrichten verletzt die auch einem Geiſtlichhen des ſech
Zeit Bungarz beſaß ein ſchönes Haus am Großen Markt zehnten Jahrhunderts eine ſo horrible Verſoffenheit wie
nd dahlnier von hohen Mauern umgeben einen etwas
dumpfigen Varten in dem ſich aber eine ſeltene Fruchtkarkeit
entwickelte Hier ſpielten die beiden Kinder el mi enander
und beſonders war es ein Winkel mit hohen Palmen in
grünen Kübeln wo ſie am lebſten verwellten Und dann
lernte Elli noch ein Plätzchen kennen das ſie gern hatte
Sie konnte den Weg von der Münſtergaſſe zum Markt nun
ſchon allen zurückllegen An einen Sommernachmi tage wollte
ſie Chriſtel wieder einmal beſuchen und war gleich durch den
Hausflur nach dem Earten gegangen well ſie dachte Chriſtel
dort ſchon zu finden Aber Chriſtel war nicht da dafür
hörte Elvire jemanden an ein Fenſter des Parterregeſchoſſes
klopfen und ſah Herrn Bungarz hinter den Scheiben ſtehen
und ihr winken Er öffnete ihr auch ſchon die Tür zu dem
Antiquariarsgeſchäft und ſagte unter rechtsſeitlicher Krümmung
ſeiner kleinen Figur J ſieh Elvirchen du willſt wohl zu
Chriſtel Ja aber Chriſtelchen hat noch Handarbeltsſtunde
und wird wohl erſt ſo gegen fünf hier ſein Komm ſolange

deutlich aus bewußter Dichtung hervorge e nicht zuzutrauen
vermochten So hatten ſie denn ihre Entrüſtung in flammende
Worte gekleidet ſorgfältig in den Mantel der Anonymiät ge
hüllt und der Redaktion auf Briefpa ier zugeſende Koſer
verteidigte ſich die Trunkenboldenhof ig et in Rede ſtehenden
Biſchofs gehöre der Sage an auch lege in dieſer Sage ein
gewiſſer burſchkoſer Humor ſe bſt rein parrio ich ſei es als
eine gute Tat aufzu aſſen daß Biſchof Bruno ſeinen grimmen
Gegner den ſpaniſchen Graſen Cerdena unter den Tiſch
pokuliert und dadurch indirekt wenigſtens den Bürgermeiſter
und drei Schöffen vom Tode der Enthauptung gerettet hätte
denn es hatte ſich um eine Wette gehandelt

Bungarz lachte und ſagte um Gottes willen der Herr
Direktor möge ſich nicht aufregen wenn man jede anonyme
Zuſchrift beachten woll e die auf der Redaktion einliefe hätte
man viel zu tun Jm übrigen ſei gerade die Ballade vom
Biſchof Bruno glänzend gelungen glänzend Herr

1Direktor ſie erinnert im Wurf an dis beſten Sachen von
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Krais und im Ton an Pfizers Balladen auch ein wenig an
den Junker Ebbelin von Strachwitz den Sie ja wohl kennen
werden

Koſer tat ſo als ob er die ganze Literainr ſpielend be
herrſche fühlte ſich geſchmeichelt beruhigte ſich auch und fragte
dann nach ſeiner Tochter ob die Krabbe hier ſei Die
Krabbe ſie wieder fortgerutſcht ind der Eſel der Radecdke
hätte immer ſolche Angft ſie würde einmal unter die Pferde
bahn kommen Jn dieſem Augenblick hörte man aus der
Entfernung ein helles Stimmchen das rief Papali Hier
bin J je, ſagte Koſer verwundert und Bungarz
führte ihn in das letzie Zimmer wo er Elvira noch artig auf
den beiden Merianſchen Topegraphieen ſitzen glaubte Aker
das war nicht der Fall ſie hatte ſich vielmehr aus den Ehze
virbändchen den Zingel eines Burggartens erbaut und hockte
auf der Erde während die gelehrten Werke der Amſterdamer
und Leidener Druderelen ſie im Halbkreiſe ungaben Bun
garz ſchlug die Hände zuſammen und lachte Ra aber, rief
er Ebwlrchen Ebvirchen Haſt du denn anch antiquartſches
Jntereſſe Biſt du eine lleine Bibliophilin die Abraham
und Jſaak und Jodofus und Aegidins Elzevirs Sedezaus
gaben beſonders liebt Die für ihre Signete ſchwärmt den
Adler auf der Säule und den Rebſtock voll Trauben und den
Oelbaum mit der Eule Und für ihre alten Deviſen dohs
für das Non ſolus und das Ne extra oleas Biſt du eine
ſüke liebe herzige Puella antignarig ein Bibliopolenbaby

biſt du ſelber ein ſo niedſiches Ehevirchen Ach ja
Herr Direktor wir taufen fie um wir nennen ſie nicht mehr
Elvirchen wir nennen ſie El evirchen

Dieſer Name bedurfle auch bei Koſer noch einer näheren
Erklärung dann aber ſand er den Scherz gut und lachte
Wahrhaftig ſeine blonde Kleine war ein verkörpertes
Ehevirchen Wolle man dle winzigen Bände der berühmten
Druckerelen mit ihren ſeinen klaren Typen und ihrer edlichen
Ausſtattung ſozuſagen vermenſchlichen dann war Elli die
geelgnetſte guran in für eine Perſonifikation des Begrifſs
der ſich an das Wort Elzevir knüpfte Sie ſelbſt freilich
fing dieſes Wort auf ohne es zu verſtehen ſie machte
ihre großen Augen und lächelte freundlich Aber es kamen
Zeiten da dieſe Szene im Antiquariat der Firma M A
Bungarz in ihrer Erinnerung recht lebthaft wach werden
ſoll e da kam noch einer auf den gleichen Gedanken wie der
gelehrte alte Bungarz doch in ſeinem Munde der Name

Elzevirchen, wie ein ſüßer Lockruf klingend zu einem Koſe
wort
Bungarz nannte Elvirg übrigens künftighin nie anders
Es iſt ein Symptom, ſagte der myſtiſche Herr Gips als

er von dem Geſchichichen hörte
Früher als ſonſt zog diesmal der Herbſt an den Rhein

Die Wernleſe war vorüber Nach der Grenze zu erſtreckten ſich
weite Moore Von dort kamen fahle und kühle Dünſte und
ball len ſich über dem Fluſſe zu weißen Nebelrollen zuſammen
Die Sonne wurde blaſſer das Laub in der Emmenthaler
Heide färbte ſich raſ kunterbunt und dann ſetzten die erſten
Stürme ein

Schon Ende September hatte die Gulla mit großem Weh
Tagen Abſchied genommen Stumm und hart ein Charakter
ging die Koſerſche Köchin von dannen Hinter ſhr ſchlug
Radecke ein Kreuz und freute ſich daß die neue Köchin um
vieles jünger und appetitlicher war als ihre Vorgängerin
Anm erſten Oktober traf auch die neue Hausdame ein
Koſer hatte Radede an die Bahn geſchidt ſie in Empfang
zu nehmen Radecke war neuglerig und als der Zug in den
Perron nlief ſtürmte er die Wagen entlang und ſchaute mit
geſpannter Aufmerkſamkeit in die Fenſter Aha da war
ſie jal Er erkann e ſie nach der Photographie ſofort wieder
nur ſah ſie auf dem Bilde bedeutend äller aus

Er drängte ſich durch die Menſchen und pflanzte ſich
vor der Dame auf Fräulein Ha en fragte er Sie nidte
Jch bin der Diener des Herrn Hauptmann von Roſer

Damit hatte er ihr die Taſche aus der Hand den Staub
mantel vom Arm und den Gepächſchein aus den Fingern ge
nommen Er ſchmun elte Donnerwelter das hälte er nicht
gedacht Das war keine angeſäuerte alte Schachtel das war
ja ein famos forſches Frauenzimmerl

Auch Koſer war ein wenig betroffen als er das Fräulein

mit
Di el Mi i

ſah Er legte ſich abſichtlich eine gewiſſe kühle Reſerve auf
Selen Sie mir beſtens wi lkammen, ſage ex ich hoffe

es wird Jhnen bei uns gefallkn Sein Blig flog
raſch in diskreter Muſterrmg üder ihre Geſtalt Sie
ſind jünger als ich vermutete liebes Fräulein

Ueber das etwas blaſſe Geſicht des Fräuleins ging eine
feine Röte Jch muß um Entſchuldigung bitten Herr von
Koſer, entgegnete fle daß ich mich nicht ſtrikte an den Wort
laut Jhrer Anzeige gehalten habe Jch bin allerdings erſt
fechsund zwanzig Jahre aber ſch fühle mich tnnerlich ſehr viel
äkter und reifer da glaubte ich daß die kleine Aenßerkichfeit
nicht mitſprechen würde

Tut auch in der Tat nichts zur Sache Wenigſtens
wenigſtens in dieſem Falle nich s Er war wahrhaftig
etwas verlegen er hatte ſich dies Fräulein Karka Hagen
gedacht Sie haben Jhre Jinmmereinrichtung noch nicht
mitgebracht

Jch wollte noch warten bis ich weiß daß Sie mit mir
zufrieden ſind Herr von Koſer

Gut Da müſſen Sie vorläufig mit dem Zimmer
vorlieb nehmen wie ich es Jhnen bieten kann Es wird
ſchon gehen es iſt ganz gemütlich

Jch bin nicht verwöhnt, ſagte e Dann zögarte ſie
einen Augenblick und fragte mährend eine ſonnige Helle
über ihre Züge ging Darf ich die Kleine begrü en

Die Veränderung in ihrem Ge kcht de ſie dies ſprach
fiel Koſer auf Es war kein hübſches Geſicht in Allags
finne es mochte vielleicht im Reiz dor erſten Jugendblüte
ein ſolches geweſen ſein Jetzt waren die Züge geſeſteter und
ſchienen wenn ſie im Ernſt geaucht waren faß herbe Doch
es lag nichts Altjüngferliches in dieſer Herbhelt ein keiſer
Hauch von Schwermut nahm ihr die Strenge Vielkeicht
auch daß die Haartracht mit dazu beitrug dem Geſtkcht eine
gewiſſe energiſche Prägung zu geben Jedenfalls ſah das
Fräulein wie eine ganz andere aus wenn ſie lächel e Dann
trat eine lichte Heiterkeit in ihre Augen und eine bezaubernde
Frühlingsfriſche ging über ihr Anilit

So lächelte ſie auch jetzt da ſie von dem Kinde ſprach das
ſie noch gar nicht kannte

Koſer ließ Eili rufen Sie kam blieb an der Tür ſtehen
und ſchaute verlegen zu der fremden Dame auf

Gib die Hand Elli, ſagte der Bater das iſt den
Erzieherin

Elli rührte ſich nicht
Da trat Fräulein Hagen dicht an ſie heran und neigts

ſich zu ihr herab Liebe Elli fürchteſt du dich vor mir
fragte fie weich Gib mir einen Kuß wir wollen uns
belde recht lieb halen

War es der fanfte Klang der Stimme oder die gütige
Helle des Auges die auf die Kleine wirkte Sie ſchlang
plötzlich ihre Arme um den Hals des Fräuleins uns küßte
ſie und ließ ſich will g küſſen

Nun waren die beiden bald gu e Freundimen Nach vier
Wochen bat Elli eines Tages den Vater das Fräule m Mama
nennen zu dürfen Koſer war ſehr erſtaunt über dieſe Bitte
Wie kommſt du darauf fragte er haſt du Fräulein Hagen

auch darum gebeten
Nein Papa, an wortete Elli zuerſt wollte ich dich

mal fragen Fräule n Hagen iſt gerade ſo wie Mama
Liebling du kannteſt deine arme Mama ja doch gar

nicht
Jch welß wohl Papa Aber du haſt mir ſo viel vor

ihr erzählt Bei Fräulein Hagen muß ich immer an die
Mama denken Namentlich abends wenn ſis mich zu Be
bringt

Koſer nahm ſein Kind auf die Knlee Schatzchen ich
verſtehe dich ſchon, ſagte er Fräulein Hagen iſt leb und
gütig zu dir und da meinſt du ſo würde auch deine Mutter
geweſen ſeln wenn ſie noch am Leben wäre

Ja Papall
Nun ja gut aber ſieh einmal es geht doch

nicht an daß du das fremde Fräulein ſo anredeſt wie du
deine Mutter genannt haben würdeſt Es geht nicht Liebling
Es würde ſich nicht ſchicken Es würde vielleicht auch dem
Fräulein ſelber nicht recht ſein Sei brav und Deb und artig
zu ihr mie bisher aber auf deine Bitte wollen wir wicht
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mehr zurückkommen Sprich auch dem Fräulein nicht davon
hörſt du
Damit war die Sache abgemacht aber innerlich noch

vicht ganz für Koſer Dieſe Bitte der Kleinen berührte ihn
eigentümnlich Er war mit Fräulein Hagen außerordentlich
zufrieden Sie leitete den Hausſtand wie er es ſich nicht beſſer
wünſchen konnte Es herrſchte wieder Ruhe in den Regionen
der Dienſtboten es herrſchte eine blendende Sauberkelt in
den Zimmern man merkte ein guter und auch ein disziplinier
ter Geiſt waltete hier ſeines Amtes

Fortſetzung folgt
c

Gefangen
Von Franz Wichmann

Nachdruck verboten

Erwin Rainers Hände zitterten leicht
Der beliebte Konzertſänger kannte ſonſt keine Rerven

Rur wenn es ſolch ein Brieflein zu öffnen galt befiel ihn
jedesmal eine fiebrige Unruhe Auch hier witterte er wieder
das ewig Weibliche Ein roſaroter Umſchlag Zierliche
ſchräg liegende Schrift Und wie das duftete Jasmin
Sein Lieblingsparfüm Aber er kannte die Züge nicht
Wie konnte ſie denn das wiſſen Hm Seelenverwandtſchaft
Um ſo vielverſprechender

Haſtig erbrach er das Schreiben und überflog den Jn
halt Zuerſt die Unterſchrift Kein Name Aber mehr als
das Die Erſehnte und Sehnende

Welch ſinniges Wortſpiel Jn toller Freude drückte er
das Papier an die Lippen Was verriet es nicht alles
Auch ſie ſehnte ſich nach ihm Eine verſteckte und doch
offene Liebeserklärungl Das konnte nur die unbekannte
Schöne ſein die er ſchon ſo oft im Kaffee Paul geſehen
Sie war ja die einzige die ſeinen werbenden Blicken bisher
ſo kühl widerſtanden die ſeine unverkennbare Bewunde
rung immer ſo kühl ignoriert hatte Und nun war ſie doch
bezwungen Sie ſelbſt ſchlug ein Stelldichein vor Jm
Reſtaurant Aurora nachmittags 4 Uhr An der weißen
Roſe ſollte ihr Sänger ſie erkennen Jhr Sänger Wieder
küßte er den Brief Und in der Aurora Wie ſinnig
Ja dort ſollte ihm die Morgenröte eines neuen Glückes
aufgehen

Genau zur angegebenen Zeit fand er ſich am beſtimmten
Drte ein

Aber in dem bezeichneten zweiten Raume in dem die
Zeitungen und Journale hingen war nichts von dem blauen
Rocke und dem ſchwarzen Jackett in dem er ſie immer
geſehen zu bemerken Nur ſein Freund der Schauſpieler
Strahlen ſaß dort eifrig in das Leſen einer Kritik ver
tieft

Jm gleichen Augenblick machte er eine weitere Ent
deckung die ihn wie ein Blitz aus heiterem Himmel traf
Zum Teufel der dort neben der Telefonzelie im vorderen
Zimmer das war ja der Agent Zwiebauer dem er
um keinen Preis begegnen mochte Seit ein paar Jahren
ſchon ſtand er in ſeiner Schuld ohne jemals ans Bezahlen
zu denken Es war auch zu dumm einen Vorſchuß den man
erhalten nach ſo langer Zeit noch zurückgeben zu ſollen
Damals als die Tournee durch Dänemark und Schweden
geplant geweſen hatte er ihn erhalten und als dann das
Unternehmen ſich zerſchlug das Geld in luſtiger Geſell
ſchaft längſt verbraucht Der Konzert Agent der mit ihm
noch Geſchäfte zu machen dachte war ein ſchlauer Fuchs
und ließ es nicht zur Klage kommen Aber auf Schritt
und Tritt verfolgte er ſeinen Schuldner und nirgends war
Rainer vor den Nachſtellungen dieſes Manichäers ſicher

Eine Zeit lang hatte er jetzt ſeine Spur verloren ge
habt aber jetzt Himmel durchfuhr es ihm plögtlich
da er den höhniſch lächelnden Gruß Zwiebauers erwidern
mußte das war ja eine raffiniert gelegte Falle in die
er da gegangen Grinſend ſtand das Geſpenſt der vollen
Wahrheit vor ihm Das roſenrote Brieflein hatte kein
anderer als der tückiſche Teufel von einem Gläubiger ge
r Jn ähnlichen Lagen war es ihm immer gelungen

m letzten Augenblick zu entkommen Aber hier ſchien jedes
Entrinnen unmöglich Das zweite Zimmer hatte keine Tür
Räch außen wer ſich entfernen wollte mußte durch das
vordere und da ſaß mitten im Wege der hohnlachende
Teufell Mit niederträchtiger Lokalkenntnis war die Falle
aufgeſtellt in die ihn der Speck ſeiner Verliebtheit gelogt

Ein Königreich für einen guten Einfall zitierte er
varilerend und ließ ſich neben elnem Freunde nieder
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Als der Kellner das Beſtellte drachte gad er ein über
reiches Trinkgeld und hielt ihn einen Augenblick zurück

Wollen Sie mir einen Gefallen tun
Mit tauſend Freuben Herr, beteuerte der Beglückte
So läuten Sie draußen am Telephon als ob jemand

angerufen werde und rufen Sie dann laut Herr Strahlen
hier herein man wünſcht Sie dringend zu ſprechen

Was meinen Namen fuhr der Schauſpieler auf
ich verſtehe mächt

Das wirſt du ſogleich Während der Kellner ſi
flüſterte er haſtig dem Freunde einige Worte
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Er war kaum fertig als ſchon die Slede ertönte Der
Verabredung gemäß wurde ber Name gerufen und Strahlen
betrat die Telephonzelle

Wie der Skatabend kann heute nicht Kattfinben
Ganz unmgölich Jm Kaffee Balmengarten bdrennt

es Ver vrechthen Ziedauer des den Löffel in die Taſſe zurü 4

fallen Auf ſeinen eden noch ſo befrie marcedigten
ſich der Ausdruck ſchreckhafter Ueberraſchung Ganz dicht
neigte er das Ohr an die dünne Holzwand der Zelle
in der die Stimme des Telephonierenden erklang

Aber ſo ſchlimm wird es doch nicht ſein
Wie der ganze Dachſtuhl Nun unſer Lokal Hegt

a unten
Was ſagen Sie Großfeuer Die Und

der Brand greift ſchon auf das Nachbarhaus Na
dann allerdings Schluß

Mit zitternden Füßen ſprang im gleichen Augenblick der
Agent auf Er war ganz be h geworden Das Rebenhanus
vom Kaffee Palmengarten in dem ſich ſein Bureau defand
Ohne noch einen Blick auf ſeinen ſchlau gefangenen Schuld
ner zu werfen rannte er davon

Die Straßenbahn war überfüllt Er mußte auſen um
ſeine ſchwer bedrohte Wohnung zu erreichen Aber als er
das Kaffee Palmengarten erblickte lag es ſo ruhig
wie immer Keine Rauchwolke kein Feuerſchein
Feuerwehr noch Spritze Wie erſtarrt ſtand er da
war das Opfer einer Myſtifikation geworden Und
ein Keulenſchlag traf ihn die Erkenntnis der Gedanke
an den Urheber Ein Auto fuhr leer vorüber Jn das
warf er ſich Zum Kaffee Aurora

An der Straßenecke ſtanden ohne bemerkt zu werden
der Sänger und der Schauſpieler Als der Agent hinaus
ſprang machte Rainer wie ein übermütiger Schulbub eine
lange Naſe hinter ihm drein Gefangen in der eigenen
Schlinge Osrik

Die Schlafloſſgkeit und ihre Bekämpfung
Der Schlaf eine Vergiftungserſcheineng Seeliſche Zu
ſtände und Ermüdnug Wie die Tränme entſtehen
Die verſchicdenen Urſachen der mangelnden Ermüdung
Der moderne Arzt im Kampfe gegen die Schlafloſigkeit

Die unerläßliche Vorbedingung der erfolgreichen Be
handlung der Schlafloſigkeit iſt die Erkenntnis der Ver
knüpfung der Phänomene die den Schlaf hervorrufen Sind
auch die Studien der Phyſiologen noch weit entfernt von
einer Aufſtellung dieſes intereſſanten Problems und müſſen
wir uns deshalb zurzeit noch mit Hypotheſen behelfen
ſo ſind uns immerhin noch grundſätzliche Fingerzeige ge
geben die bei der Behandlung der Schlafloſigkeit als Leid
faden dienen können

So wiſſen wir beiſpielsweiſe aus Theorie und Praxis
daß beſtimmte chemiſche Subſtanzen die Gehirnzellen be
einfluſſen ſei es in aufreizendem Sinne was Schlafloſig
keit zur Folge hat ſei es im Sinne der Ausſcha der
Funktionstätigkeit was den künſtlichen anäſthetiſchen
auslöſt Claude Bernard war es der den allgemeinen
Grundſatz aufſtellte daß jede Lebenszußerung notwendiger
weiſe mit einer organiſchen Zerſtörung verknüpft iſt Es
ergibt ſich aus dieſem Prozeß eine Produktion von Stoffen

die für de ismus ein r darßeint Da h h Frl des Blutes
eines ermüdeten Tieres den Tod durch Ver
giftung herbeigeführt während das Blut eines
nicht ermüdeten Tieres durchaus nicht giftig iſt Die Er
müdung iſt demnach die Folgeerſcheinung einer Vergiftung
und der Schlaf beginnt nach dieſer Theorile durch die Ein
wirkung dieſer Giftſtoffe die eine Ermüdung der Gehirw
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zellen herbeiführen So erklärt es ſich auch daß Kummer
Gewiſſensbiſſe Sorgen Angſtzuſtände eine zu anſtrengende

Geiſtestätigkeit des Gehirns einer heftigen Ueberditung aus
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